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A-Bulletin, 2008: Autofrei Wohnen am Rudenzweg – Traum und Wirklichkeit. A-Bulle-
tin 619, 7. August, S. 1-7. [7 Seiten zum autofreien Wohnen mit dem Referat von 
Evi Allemann an der CAS-GV 2006, mit einer Übersicht zu den Aktivitäten im Be-
reich des autofreien Wohnens, mit einer Beschreibung des CAS und mit schönen 
Bildern] Text und Bilder (PDF, 1,0 MB) 

Adler, Michael, 2005: Quartier Vauban: Die grüne Leichtigkeit des Seins. fairkehr 5, S. 
14-16, 18. Verkehrsclub Deutschland (VCD), Berlin. [Das autoarme Quartier in 
Freiburg i.B.] Artikel (PDF, 604 KB) 

Adler, Michael, 2011: Generation Mietwagen. Die neue Lust an einer anderen Mobili-
tät. 120 S., oekom, München. [Die junge urbane Bevölkerung nutzt in fröhlichem 
Wechsel CarSharing, Bike-on-Demand, Mitfahrbörsen oder die Bahn]  

Aeschlimann, Peter, 2011: Umweltfreundliches Wohnen: Fünf Parteien teilen sich ei-
nen Parkplatz. Tages-Anzeiger 10. August. [Mit Aussagen von Samuel Bernhard, 
dem CAS-Geschäftsleiter, aufgrund eines Interviews] Artikel (PDF, 45 KB)  

Agence Télégraphique Suisse (ATS), 2009: Un ménage suisse sur cinq vit sans voitu-
re. 20 minutes (Lausanne), 6. Januar. [Eine gekürzte französische Fassung der Mit-
teilung der Schweizerischen Depeschenagentur (SDA), die über einige hervorste-
chende Resultate aus dem Bericht "Der autofreie Lebensstil" von Interface in Lu-
zern (CAS-Projekt "Statistik Autofrei") informiert] Artikel (PDF, 53 KB) 

ak, 2009: Sitzung des Zürcher Gemeinderats: Zürich soll einen Tag lang autofrei blei-
ben. Gemeinderat überweist Postulat der Jungen Grünen. Neue Zürcher Zeitung 
28. Mai. ["Linke und Grüne im Zürcher Gemeinderat pochen darauf, dass er auch 
werktags stattfinden soll – und dafür die ganze Stadt für Autos gesperrt wird" (aus 
dem Vorspann)] Artikel (PDF, 25 KB) 

Albonico, Rudolf, 2007: Freie Fahrt für alle. NZZ am Sonntag 1. Juli. [Plädiert für eine 
Subventionierung der Fahrgäste statt der Verkehrsbetriebe. Jede Person, die kein 
eigenes Auto hat, bekommt ÖV-Gutscheine] Artikel (PDF, 255 KB) 

Albonico, Rudolf, 2007: Was der ÖV alles leisten sollte. Bündner Tagblatt, 24. Juli 
(Albonico-Mobil 1/5). Artikel (PDF, 105 KB) 

Albonico, Rudolf, 2007: ÖV - Strasse oder Schiene? Bündner Tagblatt, 3. August (Al-
bonico-Mobil 2/5). Artikel (PDF, 14 KB) 

Albonico, Rudolf, 2007: Lust-und-Laune-Verkehr: Ja, aber öffentlich. Bündner Tag-
blatt, 7. August (Albonico-Mobil 3/5). Artikel (PDF, 14 KB) 

Albonico, Rudolf, 2007: Mehr Markt im öffentlichen Verkehr. Bündner Tagblatt, 21. 
August (Albonico-Mobil 4/5). Artikel (PDF, 14 KB) 

Albonico, Rudolf, 2007: Die Benützer statt den öV subventionieren. Bündner Tagblatt, 
30. August (Albonico-Mobil 5/5). Artikel (PDF, 14 KB) 

Albonico, Rudolf, 2007: Im Jahr 2065 auf dem Weg nach Chur. Bündner Tagblatt, 6. 
November. [Eine nicht ganz unwahrscheinliche Geschichte in auto- aber auch 
bahnfreier Zukunft!] Artikel (PDF, 100 KB) 

Albonico, Rudolf, 2008: Privatverkehr macht Energiesparen schwer. Bündner Tagblatt, 
23. Juli 2008 (Energie – Die irdische Komödie 3/7). Artikel (PDF, 16 KB) 

Albonico, Rudolf, 2008: Häufiger umziehen – weniger pendeln. Bündner Taglblatt, ... 
2008 (Energie – Die irdische Komödie 4/7). Artikel (PDF, 591 KB) 

Albonico, Rudolf, 2008: Unser täglich Brot – unser täglich Sprit. Bündner Tagblatt, 2. 
August 2008 (Energie – Die irdische Komödie 5/7). Artikel (PDF, 16 KB) 

Allemann, Evi, 2006: Autofrei leben ist ein Lebensgefühl. Vortrag an der CAS-Gene-
ralversammlung in Grenchen, 6. Mai. Text (PDF, 84 KB) 

Alvord, Katie, 2000: Divorce Your Car! Ending the Love Affair with the Automobile. 
New Society Publishers, Gabriola Island, BC, Canada. 
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Amsler, Sabine, 2001: Autofreies Wohnen in der Stadt St. Gallen. Diplomarbeit an der 
Hochschule für Technik, Rapperswil. Kurzfassung (PDF, 41 KB) 

Anderegg, Andreas, 2008: Volksfest auf Rollen und Rädern. CSS Magazin 3, 2008, S. 
6-8. [Über den slowUp am Hochrhein vom 15. Juni und das Engagement der CSS-
Versicherung] Artikel (PDF, 888 KB) 

Angeli, Bruno, 2007: Der Fürst fährt Bahn. velojournal 6, S. 47. [Über Peter Wettler, 
"Fürst von Belfort" in Alvaneu im Albultal und CAS-Vorstandsmitglied] Artikel (PDF, 
206 KB) 

Arbeitskreis autofreie Siedlung Köln e.V.,o.J.: Neue Stadt(vor)teile für Köln: Modell-
projekt autofreie Siedlung Köln. Flyer, Köln. Flyer (PDF, 623 KB) 

Arbeitskreis autofreie Siedlung Köln e.V., 1996: Lebensqualität in der autofreien Sied-
lung. Freiraum, Zeitung des Arbeitskreises 2 (4), S. 6-16. Köln [Diverse Beiträge 
zur Lebensqualität, zur architektonischen Gestaltung, zum Energieversorgungs-
konzept und zur Bedeutung für die Kinder] 

Arquisch, Adrian, 2001: Autofreies Wohnen in der Stadt Bern. Diplomarbeit an der 
Hochschule für Technik, Rapperswil. Kurzfassung (PDF, 40 KB) 

Association transports et environnement (ATE), 2004: Autopartage. Guide pour l’or-
ganisation d’un partage de voiture privé en Suisse. ATE, Berne. [Aussi avec des 
informations sur le covoiturage] Guide (PDF, 619 KB) 

AT., 2006: Die Avantgarde der Gesellschaft. Solothurner Zeitung 8. Mai. [Aus Anlass 
der CAS-GV 2006 und der damit verbundenen Medienmitteilung]. Artikel (PDF, 136 
KB) 

Auf der Maur, Jost, 2008: Wenn Graubünden autofrei wäre. NZZ FOLIO 8, S. 43. 
["Was wäre geschehen, wenn am 21. Juni 1925 die stimmberechtigten Männer 
Graubündens das kantonale Fahrverbot nicht wieder aufgehoben hätten?" Dann 
wäre nicht nur ein Ort, sondern ein ganzes Stück der Schweiz autofrei. Eine Visi-
on!] Artikel (PDF, 177 KB) 

autofrei leben! e.V., 2001: Thesen zum Selbstverständnis der Autofreien. Beschlossen 
von der Mitgliederversammlung am 16. September 2001, in Frankfurt am Main. 
Broschüre (PDF, 668 KB) 

autofrei leben! e.V., 2003 (?): Kein Auto? Darauf können Sie stolz sein! Hamburg. 
Flyer (PDF, 581 KB) 

autofrei leben! e.V., 2004: autofrei leben! – aber wie? Hamburg. Aussteigerbroschüre 
(PDF, 134 KB) 

Aydin, Can, 2000: Zielgruppen und Nutzer für autofreies Wohnen. In Bündnis 90 / 
Die Grünen, Bundestagsfraktion (Hrsg.): Wohnen ohne Auto. Planen und Bauen 
für eine neue Mobilität, S. 35-38. Berlin. 

Badertscher, Marc, 2008: Tourismusbranche entdeckt die Velofahrer. Tages-Anzeiger 
28. Juli. [Über die autofreien Erlebnistage am Stilfserjoch, Albula und Susten] Arti-
kel (PDF, 552 KB)  

Baer, Claudia, 1996: Quer in der (Verkehrs-)Landschaft. Neue Zürcher Zeitung 31. 
Okrtober. [Über eine Sitzung des Gemeinderates der Stadt Zürich, in der die Initia-
tive des Vereins ZAF! für eine autofreie Stadt diskutiert und abgelehnt wurde] Be-
richt (PDF, 504 KB 

Bäumer, Doris und Ulrike Reutter, 2008: Mobilität trifft Wohnen - aussichtsreiche Be-
gegnung! - Management for Housing Areas - From Car-Dependency to Free Choice 
(EU-Projekt "Add Home"). Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung 
gGmbH (ILS), Dortmund. [Überlegungen zur Förderung der Mobilitätswahlfreiheit 
am Wohnort mit Stossrichtung Verminderung der Autoabhängigkeit. Auf die Mög-
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lichkeit autofreien Lebens oder autofreien Wohnens wird aber nicht Bezug ge-
nommen] Bericht (PDF, 3 MB) 

Balmer, Dres, 2008: Freipass für die Passion des Pässefahrens. velojournal 5, S.10. 
[Über die Schönheit des Sustenpasses im Hinblick auf den von FreiPass organisier-
ten autofreien Tag am 20. September 2008] Artikel (PDF, 406 KB)  

Barbey, Claude, 2006: Wie ist die Stadt Grenchen zum Innovationspreis Fussverkehr 
gekommen? Vortrag an der CAS-Generalversammlung in Grenchen, 6. Mai. [Über 
die Etablierung einer Begegnungszone, die zwar nicht autofrei ist, aber den Zu-
Fuss-Gehenden Vortritt gewährt]. Text {PDF, 47 KB) 

Basler Aktionsgruppe autofreie Aktionstage (BAAA), 2006: Petition 4 Mal Basel auto-
frei an den Grossen Rat des Kantons Basel-Stadt und an den Regierungsrat Basel-
Stadt. [Die BAAA wird von den folgenden Organisationen getragen: Ökostadt Ba-
sel, Greenpeace Regionalgruppe, Pro Velo beider Basel, VCS beider Basel, Grüne 
Basel-Stadt, Basels Starke Alternative (BastA!) und der CAS Regiogruppe Basel] 
Petition (PDF, 127 KB) 

bat, 2013: Gericht stützt autofreies Wohnen. Tages-Anzeiger 20. März. [Das Baure-
kursgericht des Kantons Zürich stützt die neue Parkplatzverordnung, die eine Re-
duktion der Anzahl Pflichtparkplätze erlaubt] Artikel (PDF, 40 KB) 

Berger, Almut und Tina Steinauer, 2012: Freiwillig autofrei. Migros Magazin 16, S. 26-
28, 30-31. [Porträts der Familie Rechsteiner (drei Kinder) in Dörflingen SH, die 
schon immer autolos lebte, von Dieter Steiner (79) in Zürich, autofrei seit 1984, 
und des Malers Marco Pestoni (55) in Mamishaus BE, autofrei seit 1986] Artikel 
(PDF, 1,4 MB)  

Bern Autofrei (BAF), 1993: Wer ist die BAF? Zehn gute Gründe für eine autofreie 
Stadt. 4 S. Flyer (PDF, 1,1 MB) 

Bern Autofrei (BAF), 1993: Argumente für ein autofreies Bern. Bern. 
Bernet, Walter, 2012: Ein Quartier für nachhaltige Lebensformen. Unterhalb der Au-

tobahn entstehen in Horgen 150 möglichst autofreie Wohnungen. Neue Zürcher 
Zeitung, 6. Juni. Artikel (PDF, 64 KB) 

Bernhard, Samuel, 2007: Ohne Auto günstiger in die Ferien. umverkehRen 74, S. 11. 
[Mit dem Projekt „Climobil“ möchte der CAS Anreize für den autofreien Tourismus 
schaffen]. Artikel (PDF, 274 KB) 

Bernhard, Samuel, 2007: Auf's Auto verzichten, heisst gewinnen. P.S. 40, 1. Novem-
ber, S. 10-11. [Interview geführt von Nicole Soland] Interview (PDF, 884 KB) 

Bernhard, Samuel, 2007: Bergluft ohne Auto mit Alpentäler-Bus. Leonardo – VCS-
Magazin 3, S. 7. Artikel (PDF, 394 KB) 

Bernhard, Samuel, 2009: Ohne Auto leben – aber wie? greenfo - Informationsbulletin 
der Grünen Partei der Schweiz Nr. 1 / Januar 2009, S. 16 [Werbeblock für den 
CAS] Text (PDF, 120 KB) 

Bernhard, Samuel, 2009: Ein Leben ohne Auto. sonnenklar! Das Magazin zur Ener-
giewende in der Schweiz 2, S. 4. SP Schweiz, Bern. [Der politische Wille fehlt, um 
im Bereich des Strassenverkehrs die Treibhausgasemissionen zu verringern. Dabei 
gibt es ein einfaches Mittel: Ein Leben ohne Auto. Mit Hinweis auf den CAS und 
das Netzwerk "Autofrei Wohnen Schweiz"] Artikel (PDF, 247 KB) 

Bertschmann, Lukas, 2012: Basler Innenstadt wird definitv zur 30-er Zone. Basler 
Zeitung Online, 6. September. [Basel macht ernst mit der fussgängerfreundlichen 
Umgestaltung der Innenstadt. Freie Strasse und Mittlere Brücke werden 2013 zur 
Fussgängerzone, die ganze Innenstadt zur Tempo-30-Zone] Artikel (PDF, 666 KB) 

Beutler, Felix und Andreas Rade, 1998: Planspiel: Autofreies Wohnen in Lichterfelde-
Süd. Zentrum für Technik und Gesellschaft lud zur aktiven Bürgerbeteiligung ein. 
Autoarme Stadtquartiere, Rundbrief Nr. 9, S. 16-17. Institut für Landes- und 
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Stadtentwicklungsforschung des Landes Nordrhein-Westfalen (ILS), Dortmund. Ar-
tikel (PDF, 1,1 MB) 

Blumenstein, Andreas, Martin Wälti und Alex Perina, 2002: Velo-Hauslieferdienst 
Burgdorf. Evaluation. Büro für Mobilität AG, Bern und Burgdorf. Bericht (PDF, 1,3 
MB) 

Bodingbauer, Elke u.a., 1995: Wege zum autofreien Wohnen. Verkehrsclub Österreich 
(VCÖ), Wien. 

Boller, Florian, 2001: Autofrei wohnen in der Stadt Zürich. velojournal 11/12, Regio-
nalteil Zürich, S. VI. [Bericht über eine von den Grünen der Stadt Zürich und von 
umverkehR organisierte Veranstaltung] Artikel (PDF, 548 K 

Bolliger, Léo, 2006: Ils vivent sans voiture. Terre&Nature, 21. September. [Dem CAS 
und der sanften Mobilität gewidmet]. Artikel (PDF, 670 KB) 

Bossart, Robert, 2006: Wie geht das ohne Auto? Neue Nidwaldner Zeitung, 20. Mai. 
[Bericht über die autofrei lebende, 5-köpfige Familie Amstad in Beckenried. Mit 
Hinweisen auf die NFP41-Studie von Hannes Müller und den CAS]. Artikel (PDF, 
849 KB) 

Brezina, Tadej und Ulrike Brocza, 2009: Bringt Familienleben ohne Auto weniger Le-
bensqualität? Allgemeine Betrachtungen und konkrete Beispiele einer Jungfamilie 
aus dem Grossraum Wien. Fahrradzukunft Nr. 8 (März), S. 3-10. [Mit detaillierten 
Angaben zur Lebensgestaltung mit der Verkehrsmittelwahl, den zurückgelegten 
Strecken und Kosteneinsparungen] Artikel (PDF, 343 KB) 

Brunner Dätwyler, Marianne, 1997: Wege zu autofreiem Wohnen. Ergebnisse einer 
europaweiten Tagung. VCS-Zeitung 1-2, S. 19. 

Brunner Dätwyler, Marianne, 1997: Autofreies Wohnen auch in der Schweiz. Trotz 
bester Voraussetzungen bisher kein Thema. VCS-Zeitung 4, S. 17. Artikel (PDF, 557 
KB) 

Brunner, Thomas, 2009: "Umweltapostel sind wir nun wirklich nicht." Kilchberg. Por-
trät einer Familie, die bewusst aufs Autofahren verzichtet. [Porträt des CAS-Mit-
glieds Georg Birkner und seiner Familie] Thalwiler Anzeiger, 24. Januar. Artikel 
(PDF, 621 KB) 

Brupbacher, Marc, 2009: Der 22. September soll autofrei werden. [Die Stadt Zürich 
hat vom Parlament den Auftrag erhalten, die Idee einer grossflächigen Sperrung 
der Stadt für den Verkehr jeweils am 22. September (Europäischer Aktionstag "In 
die Stadt - ohne mein Auto") zu prüfen] Tages-Anzeiger, 27. Mai. Artikel (PDF, 241 
KB) 

Brutschin, Jeannine, 2009: Autofrei für die Umwelt. Zeitpunkt online, 29. Mai. [Kurzer 
Hinweis auf die statistischen Auswertungen des CAS zum autofreien Mobilitätsstil] 
Mitteilung (PDF, 58 KB)

Buballa-Jaspersen, Stefan, 2009: Autofrei im Alltag - je ein Interview mit einer Mutter 
aus der Schweiz und aus Deutschland. Fahrradzukunft Nr. 8 (März), S. 14-16. [In-
terviews mit Carola Eckstein (36), die in Stuttgart als Ingenieurin Autos baut (!) 
und alleinerziehende Mutter einer bald 11-jährigen Tochter ist, und mit der Biolo-
gin Sylvie Barbalat (43), die mit Mann und zwei Kindern (8 und 12) in Neuchâtel 
lebt] Artikel (PDF, 264 KB) 

Bühler Ralph und Uwe Kunert, 2008: Trends im Verkehrsverhalten in Deutschland 
und den USA. Kap. 2 in: Trends und Determinanten des Verkehrsverhaltens in den 
USA und in Deutschland. Endbericht. Forschungsprojekt im Auftrag des Bundesmi-
nisteriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung. Projektnummer 70.0802/2006, 
S. 7-24. Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Abteilung Energie, Verkehr, 
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Umwelt, Berlin. [Mit Angaben über die Entwicklung der Anteile von Haushalten 
ohne und mit Auto über die Zeit, siehe dazu die Tabelle unter "Statistisches") 

Bühler, Simon, 2009: Besser schlau kombiniert. via 4 (Mai), S. 30-32, 34-35. Editorial 
auf S. 3. [Zur kombinierten Mobilität und dem autofreien Leben, mit Hinweis auf 
den CAS] Artikel (PDF, 1,3 MB), Editorial (PDF, 103 KB) 

Bueller, Vera, 1997: Eine Schweiz ohne Autos. Als die Autogesellschaft Pause machte. 
Online Zeitung "Die Selezione", Februar. [Eine Zukunftsvision, geschrieben zur 
Zeit, als die Verkehrshalbierungs-Initiative von umverkehR im Raum stand. Dabei 
geht es aber nicht um eine Halbierung, sondern um die gänzliche Liquidierung des 
Autoverkehrs] Artikel (PDF, 187 KB) 

Bündnis 90 / Die Grünen, Bundestagsfraktion, 2000: Wohnen ohne Auto. Planen und 
Bauen für eine neue Mobilität. Berlin. [Dokumentation eines Fachgesprächs im 
September 1999] 

Büro für Mobilität AG, 2003: Pilotprojekt Velo-Hauslieferdienst in grösseren Städten - 
Beispiel Stadt Bern. Machbarkeitsstudie (Businessplan). Büro für Mobilität AG, 
Bern und Burgdorf. Bericht (PDF, 1,6 MB) 

Bütler, Mirjam, 2002: Ein autofreies Wohnprojekt mit nationaler Ausstrahlung. forum 
raumentwicklung 3, S. 17. Bundesamt für Raumentwicklung (ARE), Bern [Über das 
autofreie Siedlungsprojekt Viererfeld in Bern]. Artikel (PDF, 67 KB) 

Bütler, Mirjam, 2003: "Es braucht neue Lösungsansätze." Auf dem Viererfeld in Bern 
könnte die erste autofreie Siedlung der Schweiz entstehen. wohnenextra, Beilage 
zu wohnen 12, 10-11. Schweizerischer Verband für Wohnungswesen (SVW), Zü-
rich. Interview geführt von Elio Pellin. Interview (PDF, 744 KB) 

Bütler, Mirjam und Peter Krebs, 2001: Ein Fussgänger-Quartier für Bern? fussver-
kehr.ch 3, S. 5. [Autofreie Siedlung Viererfeld] Artikel (PDF, 267 KB) 

Bütler, Mirjam und Peter Krebs, 2001: Das autofreie Viererfeld in Bern. In Christian 
Harb (Hrsg.): Autofrei Wohnen. Eine neue Perspektive für Stadt- und Verkehrspla-
nung, S. 115. umverkehR, Zürich. 

Bumann, Rasso, 2011: Autofrei - der Verzicht wird zum Vorteil. Forum Raumentwick-
lung 1, S. 39, Bundesamt für Raumentwicklung (ARE), Bern. [Zum autofreien Tou-
rismusort Saas-Fee] Artikel (PDF, 44 KB) 

Bundesamt für Raumentwicklung (ARE), 2004: Autofrei macht Schule. Gemeinsam 
für freiwillige autofreie Tage. ARE, Bern. [Ankündigung, dass das ARE zusammen 
mit der Stiftung "Veloland Schweiz", dem "Schweizer Tourismus-Verband" und der 
Stiftung "Gesundheitsförderung Schweiz" autofreie Tage fördern wolle] Mitteilung 
(PDF, 70 KB) 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), 1997: Lübeck: Autofreie Alt-
stadt. Aus: BUND (Hrsg.): Aktionshandbuch Zukunftsfähigkeit, Bonn. [Aufgrund 
von Informationen des Amtes für Verkehrsanlagen der Hansestadt Lübeck] Bericht 
(PDF, 448 KB) 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), 1997: Drei Wochen ohne 
Auto, und? Aus: BUND (Hrsg.): Aktionshandbuch Zukunftsfähigkeit. Bonn. [Über 
eine vom Umweltamt der Kleinstadt St. Augustin bei Bonn durchgeführte Aktion] 
Bericht (PDF, 504 KB) 

Buomberger, Thomas, 2008: Die Zeit ist reif für autofreie Inseln. Der Beobachter 22, 
30. Oktober, S. 38-40. [Über autofreie Siedlungen und das Problem mit den Park-
platzverordnungen. Mit Blick auf die Projekte Sihlbogen in Zürich-Leimbach, Bur-
gunderstrasse in Bern-Bümpliz und Oberfeld in Ostermundigen] Artikel (PDF; 87 
KB) 
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Burwitz, Hiltrud u.a., 1992: Leben ohne Auto. Neue Perspektiven für eine menschli-
che Stadt. Rowohlt, Reinbek b. Hamburg. 

Butterweck, Martin, 2000: Wohnen ohne Auto: Städtebauliche Konzepte und Stand-
orteignung. In Bündnis 90 / Die Grünen, Bundestagsfraktion (Hrsg.): Wohnen 
ohne Auto. Planen und Bauen für eine neue Mobilität, S. 32-35. Berlin. 

Canzler, Weert und Andreas Knie, 2005: Alternativen zum Auto – die Messlatte liegt 
zu hoch. In Günter Altner u.a. (Hrsg.): Jahrbuch Ökologie 2006, S. 209-214. C.H. 
Beck, München. 

Carega, Paola, 2003: Im Kajak in die City paddeln. Autofrei wohnen - in Deutschland 
bereits Wirklichkeit. wohnenextra, Beilage zu wohnen 12, 5-7. Schweizerischer 
Verband für Wohnungswesen (SVW), Zürich. Artikel (PDF, 1,2 MB) 

Chorherr, Christoph, 2000: Wien-Florisdorf: Die "autofreie Mustersiedlung". In Bünd-
nis 90 / Die Grünen, Bundestagsfraktion (Hrsg.): Wohnen ohne Auto. Planen und 
Bauen für eine neue Mobilität, S. 9-12. Berlin 

Chorherr, Christoph, 2007: Projekt Autofrei Siedlung Florisdorf Wien. Referat an der 
Tagung "Wohnen und Mobilität" vom 23. Mai. In Hochschule für Technik Rappers-
wil (HSR) und Fussverkehr Schweiz: Wohnen und Mobilität, S. 20 (s.d.), Gemein-
derat der Grünen, Wien. 

Christ, Wolfgang und Willi Loose, 2000: Städtebauliche und ökologische Qualitäten 
autofreier und autoarmer Stadtquartiere. Autoarme Stadtquartiere, Rundbrief Nr. 
13. S. 2-7. Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung des Landes Nord-
rhein-Westfalen (ILS), Dortmund. Artikel (PDF, 1 MB) [Abgedruckt in Christian 
Harb (Hrsg.): Autofrei Wohnen. Eine neue Perspektive für Stadt- und Verkehrspla-
nung, S. 34-37. umverkehR, Zürich] 

Christ, Wolfgang und Willi Loose, 2001: Städtebauliche und ökologische Qualitäten 
autofreier und autoarmer Stadtquartiere. Bauhaus-Universität Weimar, Weimar, 
und Öko-Institut e.V., Freiburg i.B. 

Christen, Ives, 2004: slowUp: Die autofreien Erlebnistage der Schweiz. Referat an 
der Medienorientierung "Autofreie Tage machen Schule" des Bundesamtes für 
Raumentwicklung (ARE) vom 25. März. Referat (PDF, 64 KB) 

Christiansen, Sönke, 1992: Wieder ohne Auto: Über den Gewinn eines Verzichts. In 
Günter Altner u.a. (Hrsg.): Jahrbuch Ökologie 1993, S. 250-257. C.H. Beck, Mün-
chen. 

CITY:mobil (Hrsg.), 1999: Stadtverträgliche Mobilität. Handlungsstrategien für eine 
nachhaltige Verkehrsentwicklung in Stadtregionen. Analytica, Berlin. [Ziel der Ent-
kopplung von Mobilität und Automobilität. Abschnitt 4.2: Autonutzung ohne Auto-
besitz, S. 107-111] 

Com/pk, 2012: Fahr die Hälfte. VCS Magazin 2, S.21. [Über das vom Club der Auto-
freien CAS, Fussverkehr Schweiz und der Hochschule Rapperswil mit Unterstüt-
zung des VCS durchgeführte Projekt "Verkehrsparen".] Artikel (PDF 59 KB)  

Cordes, Birgitt und Luc-François Georgi, 2007: Der Auslieferer. Surprise Strassenma-
gazin 160 (14.-27. September), S. 17-19. [Ein Fahrer des Velolieferdienstes in Zü-
rich wird einen Tag lang begleitet] Artikel (PDF, 1 MB) 

Crawford, Joel H., 2000: Carfree Cities. International Books, Utrecht. 
Dejung, Christof, 1996: Autofreie Städte und die EU. umverkehRen 16, S. 14. Artikel 

(PDF, 414 KB) 
Deutsche Presse-Agentur, 2008: New York bekommt drei autofreie Samstage im Au-
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